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Ein Blick zur Groupe des Lacs: Familientag 
 
Am 6. Juni fand der traditionelle Familientag der Groupe des Lacs, diesmal von 
Bernhard Oberson organisiert, in Marly (FR) statt. Es waren etwa 30 Mitglieder 
mit ebenso vielen Beaucis zugegen. Etliche Interessenten informierten sich an 
Ort und Stelle über den Beauceron. 
 
Ferien! 
 
Die Sommerferien stehen vor der Türe - ich 
wünsche allen schöne Ferien und viel Spass. 
Für diejenigen, welche die Ferien schon hinter 
sich haben, habe ich einen kleinen Trost - die 
nächsten Ferien kommen bestimmt... 
 
Die Wolfskralle... 
 
...braucht dringend Beiträge von euch! Wir möchten in jeder Ausgabe eine kur-
ze Beauci-Geschichte veröffentlichen – schickst du uns deine? Dann brauchen 
wir Fotos – Ferienfotos, lustige Schnappschüsse oder schöne Portraits. Schickt 
oder mailt sie uns (am besten direkt ans Sekretariat)! Vielleicht habt ihr Fragen, 
die auch andere Beaucihalter interessieren könnten? Auch solche sind will-
kommen. Froh wären wir auch über Rückmeldungen – was gefällt euch, was 
nicht? Was fehlt noch, welche Artikel findet ihr überflüssig? 
 
Danke für euren Einsatz! 
 

Erwin Meinen, Präsi 
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Die aktuellen Pressemitteilungen der SKG zu den Themen „Chip-Pflicht für Hun-
de ab 2006“, „Mikrochip - digitaler Pass für Hunde“, „Schöne Ferien!“ und „To-
desfalle Auto“ sind auf www.beauceron.ch zu finden oder können beim Sekreta-
riat bezogen werden. 
 

 
Seite 4

die Wolfskralle - Ausgabe 2/2004
�

� � � � � 	� � � � � � ! ! " �
 
Am 15. Juni fand eine Sitzung mit den Vertretern der vier Ras-
seklubs statt. Richter und Schutzdiensthelfer konnten verpflich-
tet werden; gesucht werden noch Helfer für Feld & Küche. Kon-
takt: Renzo Bauen, 033 345 00 90, bauen@cicom.ch. Eine 
nächste Sitzung ist für den 28. Juli geplant. 
 
Das Championnat im Internet: www.championnat.ch.vu 
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Bei angenehm sommerlichen Temperaturen trafen sich die Aussteller in Bulle 
zur nationalen Hundeausstellung Canin-Bulle. Es nahmen 15 Beaucerons teil. 
Aus Frankreich waren – eine Seltenheit – 2 Harlekins da. Die Hunde wurden von 
Herrn Fernando Madeira Rodrigues (Portugal) gerichtet. 
 
Von unserer OG nahmen Kathrin Zulauf, Benny Nyffeler sowie Erwin Meinen mit 
ihren Hunden teil. Leider war die Ausstellung nicht flächendeckend publiziert 
worden, und so kamen kaum Zuschauer - kein Vergleich zu Lausanne oder St. 
Gallen. Sonst war die Ausstellung aber gut organisiert, und man konnte Erfah-
rungen austauschen und sah einander wieder einmal.   
 

Erwin Meinen 

Resultate: 
Merlin du Lys d'Ophélie, Eig. Bernadette Nyffeler: v1 Veteranenklasse Rüden, bester Veteran, 3. der 
Veteranen aller Rassen 
Gocine v.d Bläuen, Eig. Kathrin Zulauf: v1 Veteranenklasse Hündinnen 
„Phonice“ Princesse de Vaudagne, Eig. Erwin Meinen: sg4 offene Klasse Hündinnen 
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Wir möchten alle Freunde des Beaucerons zu einem Plausch-
tag am Sonntag, den 15. August 2004 einladen! 
 
Ort Hundesport Pfäffikon in 8330 Pfäffikon ZH (Weg wird signali-

siert) 
 

Treffpunkt Ab 9.30 Uhr Begrüssung mit Kaffee und Gipfeli 
 

Programm 10 – 14 Uhr Plauschparcours 
 

Verpflegung Grillplausch ab 12 Uhr; jeder bringt sein Essen selber mit, 
Getränke (Mineralwasser, Wein, Bier, Most, Kaffee) können 
in der Klubhütte bezogen werden. 

 

Gesucht werden noch Helfer, die bereit wären, einen Posten zu über-
nehmen (die Helfer dürfen selbstverständlich auch starten!). 

 

Anmeldungen  bitte bis Ende Juli per Internet oder mit dem untenstehenden 
Talon an Irene Dietschi, Dorfstr. 42, 8492 Wila; Tel. 052 385 
5262, i.dietschi@tiscali.ch 

 
�  --------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Vorname & Name:  _______________________________________  
 
Anzahl Personen: _______________________________________  
 
�   Ich nehme am Plauschparcours teil. 
 
� � Ich stelle mich als Helfer zur Verfügung. 
 
Bemerkungen:  _______________________________________  

 _______________________________________  

 _______________________________________  

 _______________________________________  
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Ein vierter Hund? Nein, das war für uns kein Thema. Dann aber 
sah mich auf der Seite „Beauceron in Not“ Lotte an. Ich las ihre 
Geschichte: Sie war offensichtlich misshandelt aufgefunden 
worden. Man hatte sie in eine Tötungsstation in Malaga ge-
bracht. Alle unsere Vorsätze waren über Bord geworfen.  
 
Bei Rita Hild vom deutschen Tierschutz erfuhren wir, dass Lotte mit anderen 
Hunden unverträglich sei; ob sie mit kleineren Kindern klar kam oder je mit Kat-
zen in Berührung gekommen war, war nicht bekannt. Dass Lotte Leishmaniose-
positiv war, wussten wir bereits. Nach mehreren Gesprächen und einer Platz-
kontrolle kam dann endlich der Bescheid, dass Lotte zu uns kommen durfte.  
 
Damit standen wir vor dem nächsten Problem: Für die Reise in die Schweiz 
musste ein „Flugpate“ gefunden werden - ein Tierfreund, der sich bereit erklärt, 
auf seinem Flug pro forma ein Tier mitzunehmen. Er geht absolut keine Ver-
pflichtungen oder Risiken ein, denn das Tier wird ihm mit allen Papieren in der 
Flugbox zum Flughafen gebracht und bei der Ankunft von seinem neuen Herr-
chen in Empfang genommen.  
 
An einem regnerischen Sonntagabend fuhr mein Mann nach München und nahm 
Lotte in Empfang. Endlich, morgens um 03.00 Uhr kamen die beiden erschöpft 
an. Die Nacht war sehr kurz. Schon früh morgens wollte unsere Tochter Chantal 
unbedingt die Neue sehen. Sofort merkten wir, wie viel Angst Lotte vor schnellen 
Bewegungen hatte. Doch bereits am Mittag kam die Wende: Chantal hatte einen 
heftigen, altersgemässen Wutanfall und sass heulend da. Lotte kam vorsichtig 
zu ihr, legte den Kopf in Chantals Schoss und leckte ihr die Tränchen von der 
Wange – das Eis war gebrochen.   
 

Heute, nach 12 Wochen am Keren-
zerberg, ist unsere Lotte ein wahres 
Prachtstück. Ihr Fell glänzt, sie hat 
zugenommen, sie rennt ohne Leine 
mit „ihrem“ Rudel über die Wiesen, 
die unverträgliche Lotte. Ihre dickste 
Freundin ist unsere Cassis. Stuben-
reinheit war schon nach kurzer Zeit 
kein Thema mehr. Auch die Medika-
mente konnten wir mittlerweile redu-
zieren.  
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Auch alle unsere Freunde und Bekannten, die uns zunächst 
für verrückt hielten, sind inzwischen begeistert von Lotte. Wir 
wissen, dass unser nächster Hund (allerdings kein fünfter)  
wieder ein ausländischer Notfall-Hund sein wird. 
 
Der Flugpate für Lotte wurde über die Seite http://www.flugpate.de/ gefunden. 
Macht doch bitte ein bisschen Werbung für die gute Sache! 
 
Bericht von Mona Luck, gekürzt von Helene Küng. Der komplette Bericht ist 
auf www.beauceron.ch zu finden. 
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Monat Datum Anlass Details 
 

Aug. 15. Beauci-Plauschtag Pfäffikon ZH 
 

Sept. 10./11./12. FCI-WM 2004 Ambès (Frankreich) 
 

Sept. 19. Wesenstest Region Lausanne 
  70-Jahr-Jubiläum des 
  Schweizerischen Klubs  
  der Beauceronfreunde  
 

Sept. 12.-16. Hütekurs des Berger des Wileroltigen  
  Pyrénées-Clubs Auch Teilnahme an  
   einzelnen Tagen mög-

lich; Infos bei H. Küng 
 
 

Okt. 16./17. Ausstellung Lausanne 
 

Okt. 30. Generalversammlung des Münsingen BE 
  Schweizerischen Klubs  
  der Beauceronfreunde   
  SKBF/CSAB 
 

Okt. 31. Schweizer Meisterschaft der Münsingen BE 
  Französischen Schäferhunde  
 

Okt. 23./24. 1. IPO-Weltmeisterschaft Chastre (Belgien) 
  für Franz. Schäferhunde 
 

Nov. 20./21. Schweizer Meisterschaft Koppigen BE 
  aller Rassen (SKG) 2004  
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Vor ein paar Jahren nahm ich mit meinem damaligen 
Beauci Harro (Hartz de Champreval), der kurz zuvor den 
Titel eines Schweizerischen Schönheits-Champions er-
halten hatte, an der Champion-Ausstellung um die Ver-
leihung des VICTOR in Basel teil. Richterin war übrigens 
Frau Mosimann von der SKG.  
 
Ich fuhr alleine nach Basel und traf in der St. Jakobshalle 
ein reges Treiben vor. Man wurde nach Rasse und Zu-
gehörigkeit eingeteilt; ich musste in einer Nebenhalle auf 
meinen Einsatz warten. Doch die menschlichen Bedürf-
nisse liessen nicht locker, und ich musste das stille Ört-
chen aufsuchen. Was aber sollte ich inzwischen mit 
Harro machen? Ich kannte niemanden, und es kam mir 
auch nicht in den Sinn, jemanden zu fragen, ob er in der 
Zwischenzeit auf Harro aufpassen würde. So entschloss 
ich mich, den Hund an eine Bank anzubinden. Ich befahl 
ihm zu warten - wie man in der Ausbildung lernt, sagte 
ich BLEIB und ging zu den Toiletten im Untergeschoss 
des Gebäudes. Da hörte plötzlich Stimmengewirr - ich schenkte dem keine Auf-
merksamkeit und beendete meine Bedürfnisse. Als ich aber die Toilette verliess 
und die Treppe hochgehen wollte, traf mich fast der Schlag... Am obersten Trep-
penabgang kam mir Harro samt Bank entgegen, gefolgt von verunsicherten Leu-
ten! Ich musste mir viel Hohn und Gelächter gefallen lassen... Harro wurde aber 
trotzdem sehr gut klassiert. 
 
Harro, wir vermissen dich immer noch sehr!  

 
Fam. Meinen, Bern 

 
 
 
 


